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ATX 3452,24 PUNKTE

WIEN Die Wiener Börse hat am 
gestrigen Freitag bei moderatem 
Volumen mit leichterer Tendenz 
geschlossen. Der heimische Leit-
index ATX fiel gegenüber dem 
Donnerstag-Schluss (3482,74) um 
30,5 Punkte oder 0,88 Prozent auf 
3452,24 Zähler. 

Gegenüber Ultimo 2017 liegt 
der ATX per gestern 32,10 Punk-
te oder 0,94 Prozent im Plus. Der 
ATX Prime schloss mit einem Mi-
nus von 0,80 Prozent oder 14,04 
Punkten bei 1740,33 Einheiten. Das 
Tageshoch erreichte der ATX um 
10.30 Uhr mit 3488,04 Zählern. Das 
Tagestief lag zum Handelsschluss 
bei 3446,36 Zählern.

monika.rosen@ 
unicreditgroup.at,  
Mag. Monika Rosen,  

Chefanalystin, UniCredit Bank Austria 
Private Banking, @Monika_Rosen

Börsen werden 
volatiler

WIEN Was auch 
immer das heu-
rige Börsenjahr 
sonst bringen 
mag, eines steht 
jetzt schon fest: 

die Schwankungsanfälligkeit ist, 
speziell gegenüber 2017, deutlich 
gestiegen. Immer wieder tauchen 
Verunsicherungen auf, wie die 
Themen Handelskonflikte und Da-
tensicherheit zuletzt gezeigt haben. 
Dabei ist die Gewinnentwicklung 
der Unternehmen eigentlich sehr 
gut. Mitte April beginnt an der Wall 
Street die Berichtsaison für das 1. 
Quartal, aktuell erwarten die Ana-
lysten für den S&P 500 einen Ge-
winnanstieg um rund 17 Prozent. 
Natürlich orientiert sich die Börse 
immer an der Zukunft und nie an 
der Vergangenheit, insofern wird 
es von zentraler Bedeutung sein, 
welchen Ausblick die Unterneh-
men auf den weiteren Jahresverlauf 
geben. 

Einige fürchten Gewinnwarnun-
gen, die sich aus dem drohenden 
Handelskonflikt der USA mit China 
ergeben könnten. Man muss aller-
dings auch bedenken, dass sich die 
Bewertung des S&P, also die Kurse 
im Verhältnis zu den Gewinnen, 
zuletzt entspannt hat. Waren wir 
zu Jahresbeginn noch bei Werten 
jenseits der 18 (bezogen auf die 
Gewinne der nächsten 12 Monate), 
haben die jüngsten Kursrückgänge 
die Bewertung auf 16 gedrückt. 
Da sich die Gewinnschätzungen ja 
kaum verändert haben, bzw. even-
tuell noch gestiegen sind, haben 
fallende Kurse für eine attraktivere 
Bewertung gesorgt. 

BÖRSENKOMMENTAR 
Monika Rosen Management-Buy-out

FELDKIRCH Im Jahr 1998 schloss 
sich eine  Gruppe mit Wissen aus 
der Medizintechnik und Pro-
duktentwicklung zusammen. Ihr 
Ziel: Europäischen Chirurgen bei 
der Umsetzung von Produktideen 
schnelle, professionelle Unterstüt-
zung anzubieten.  Das hat A.M.I. 
(Agency for Medical Innovations) 
geschafft. Heute beschäftigt das 
Feldkircher Unternehmen weltweit 
112 Mitarbeiter und ist auf allen 
Kontinenten  der Erde  am Markt 
vertreten. Die Produkte, die entwi-
ckelt und hergestellt werden, dre-
hen sich dabei um die Behandlung 
von „Volksleiden“, wie z.B. Hämor-
rhoiden, Fettleibigkeit, Beckenbo-
densenkungen  oder Inkontinenz. 
Hauptkunden sind Krankenhaus-
abteilungen.

Management übernimmt
Nun  investiert der aws Mittel-
standsfonds gemeinsam mit dem 
Management und internationalen 
Partnern in das Medizintechnik-
unternehmen. A.M.I. wird im Zuge 
eines MBOs (Management-Buy-
out) übernommen. Bereits vor rund 
vier Jahren übergaben die Altgesell-
schafter und der Firmengründer 
Walter Egle die Geschäftsführung 
an das heutige Managementteam. 
„Es ist eine Freude zu sehen, dass 
sich die nächste Generation im 
Management bereit erklärt hat, 
Verantwortung für die zukünftige 
Entwicklung des Unternehmens zu 
übernehmen. Uns Altgesellschaf-
tern war es wichtig, eine für den 

Standort in Feldkirch nachhaltige 
Entwicklung des Unternehmens 
sicherzustellen. Das dürfte uns mit 

dieser Übernahme des Unterneh-
mens durch eine Gruppe von seit 
Jahren bewährten Führungskräf-

ten unter Mithilfe des aws Mittel-
standsfonds gelungen sein“, sagt 
Walter Egle.

Geschäftsführer (CEO) des Me-
dizintechnikunternehmens ist seit 
vier Jahren Marc Jablonowksi. Am 
bestehenden Wachstumskurs soll 
auch künftig festgehalten werden. 
Nicht nur, dass die Zahl der Mitar-
beiter in den nächsten fünf Jahren 
um weitere 60 Prozent steigen soll. 
„Wir planen in absehbarer Zukunft 
in enger Kooperation mit Ärzten 
bestehende Operationsverfahren 
zu verbessern, neue Operationsme-
thoden in den Markt zu bringen und 

sogar disruptive neue Technologien 
zur Verfügung zu stellen“, sagt Jab-
lonowksi. Zudem sollen die Märkte 
in Nord- und Südamerika mit der 
Unterstützung der internationalen 
Investoren verstärkt werden. Ein 
Fokus soll auch auf dem  chinesi-
schen Markt liegen.

Player in wachsendem Markt
Für den  aws Mittelstandsfonds, 
der in Vorarlberg bereits  an der 
S.I.E. (System Industrie Electric) 
beteiligt ist, waren die hohe Profi-
tabilität, die Wachstumschancen 
und das Management ausschlagge-
bend für das Investment. „Wir sind 
überzeugt, dass A.M.I. zukünftig 
ein wesentlicher Player am wach-
senden Medizintechnikmarkt sein 
wird“, so Karl Lankmayr.

aws Mittelstandsfonds investiert mit Management und internationalen Partnern in A.M.I.

Emilie Janeba-Hirtl, Karl Lankmayr (aws), Martin Hohlrieder, Marc Jablonowski (GF 
A.M.I.), Gründer Walter Egle, Eduard Zehetner, Hatto Frick (beide Gesellschafter).

„Unser Ziel ist regelmä-
ßig, schneller und bes-
ser zu sein als die inter-
nationale Konkurrenz.“

Marc Jablonowksi
CEO

FAKTEN

A.M.I. - AGENCY FOR MEDICAL INNO-
VATIONS GMBH 
SEGMENT Hersteller von innovativen 
Medizinprodukten für chirurgische 
Anwendungen
GEGRÜNDET 1998 von Walter Egle
MITARBEITER 112
AWS MITTELSTANDSFONDS
unternehmerische Beteiligungsgesell-
schaft mit Sitz in Wien. Beteiligungen 
im Zuge von Wachstumsprojekten 
mittelständischer Unternehmen, 
Anschlussfinanzierungen für wachs-
tumsstarke Unternehmen, Beteiligun-
gen als Co-Investor bei mittelgroßen 
Übernahmen oder Unternehmens-
nachfolgen.

Erfolgreiches 
Jahr für Lidl

SALZBURG Lidl Österreich hat im 
Geschäftsjahr 2017/2018 seinen 
Umsatz um knapp zehn Prozent 
von rund 1,2 auf 1,3 Mrd. Euro ge-
steigert. Das Filialnetz wurde um 13 
Filialen erweitert. Zudem gab es 
ein  Wachstum auf bestehender 
Fläche. In die Erweiterung des Fili-
alnetzes und in Modernisierungen 
bestehender Standorte hat Lidl im 
vergangenen Geschäftsjahr rund 
100 Millionen Euro investiert. Und 
in diesem Tempo soll es auch im 
laufenden Geschäftsjahr weiterge-
hen: Erneut um rund 100 Mill. Euro 
sollen zehn neue Filialen, weitere 
E-Tankstellen und zusätzliche Foto-
voltaik-Anlagen entstehen.

Der Lebensmittelhändler Lidl 
ist seit 1998 in Österreich auf dem 
Markt. Zurzeit werden knapp 5000 
Mitarbeiter beschäftigt. Fast 50 
Prozent aller verkauften Lebens-
mittel stammen mittlerweile aus 
Österreich.

Dichtungsfertigung in einer 
neuen Dimension

Tecnoseal bleibt wei-
ter auf Wachstums-
pfad. Ziel heißt Um-
satzverdoppelung.
LUSTENAU Der Lustenauer Dich-
tungsspezialist Tecnoseal bleibt 
auch 2018 auf Wachstumskurs. In 
den ersten drei Monaten des Jahres 
konnte das Unternehmen bereits 
um 60 Prozent zulegen. Aus die-
sem Grund wurde auch der Mitar-
beiterstand auf sieben aufgestockt, 
wie Inhaber und Geschäftsführer 
Gernot Stoppel erklärt. Insgesamt 
rechnet er für das heurige Jahr mit 
einer Verdoppelung des Umsatzes. 
Grund für den Optimismus sind 
laufende Projekte mit Neukunden, 
die kurz vor Abschluss stehen.

„Fachkompetenz und langjähri-
ge Erfahrung im Bereich der Dich-

tungstechnik macht Tecnoseal 
mittlerweile weit über die Grenzen 
zu einem der Marktführer. Die Fle-
xibilität und Geschwindigkeit ist 
ein wesentlicher Entscheidungs-
faktor für Kunden, sich für uns zu 
entscheiden“, erklärt Stoppel.  Ein 
Erfolgsgrund sei auch der Maschi-
nenpark nach modernstem Stand 

der Technik am Produktions
standort in Lustenau. Weiter vom 
Markt abheben will sich Tecnoseal 
nun mit der Investition in ein neu-
es Produktionsverfahren. Damit 
soll  die Dichtungsfertigung in eine 
neue Dimension gebracht werden. 
Das neue Verfahren wird auf der 
Vier-Länder-Lieferantenbörse am 
7. Juni  im Dornbirner Messequar-
tier  zum ersten Mal in Österreich 
der Öffentlichkeit präsentiert.

Neue Zertifizierungen
Einen weiteren Schub im laufen-
den Jahr erwartet sich der Tecno-
seal-Geschäftsführer von der  Zer-
tifizierung nach ISO 9001 und 
ISO 14001. Das vereinfache  und 
vertiefe die Zusammenarbeit mit 
diversen Neukunden aus der Auto-
mobil-, Luft- und Raumfahrt- sowie 
der Medizintechnik. VN-REH

Gernot Stoppel, Inhaber und Geschäfts-
führer von Tecnoseal. HELLBLAU

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)
Bank Austria
PIA - America Stock (t) 14.22 14.10 100.00 13.09
PIA - Asia Stock 7.55 7.48 8.27 7.11
PIA - Austria Stock (t) 108.47 106.03 115.73 86.23
PIA - Dollar Cash 88.45 88.44 100.00 87.86
PIA - Euro Bond (t) 13.00 13.02 100.00 12.83
PIA - Euro Corp. Bond (a) 75.97 76.05 100.00 75.86
PIA - Euro Gov. Bond (t) 15.00 15.04 100.00 14.63
PIA - Global Mix 25 (t) - 8.79 8.82 8.08
PIA - Global Mix 50 (t) 84.74 84.25 100.00 83.82
PIA - Global Mix 50 (a) 68.05 67.66 100.00 67.55
PIA - Global Mix 75 (t) - 5.48 5.49 4.37
PIA - Global Stock (t) - 3.65 5.94 3.65
PIA - Global Bond (a) - 4.24 5.65 4.16
PIA - Master Fonds (t) prog. 10.00 9.86 100.00 9.62
PIA - Mündel Bond (a) 7.05 7.05 100.00 7.00
PIA - PI.Free kl. (t) - 8.33 9.43 7.54
PIA - Plus Uvo 7.28 7.26 100.00 7.23
PIA - R.I.C.H. Stock (t) 156.72 154.22 167.96 100.00
PIA - Select Europe St (a) 122.19 119.28 128.61 100.00
PIA - Tiger Stock - n.a. 504.97 416.16
BTV
3 Banken Portfolio-Mix 4.68 4.68 4.87 4.65
3 Banken Euro Short Term Eurob.-Mix 6.90 6.91 6.95 6.87
3 Banken Europa Stock-Mix 9.43 9.26 10.20 9.00
3 Banken Vermögens-Mix 108.17 107.67 110.50 107.36
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 15.17 15.04 15.65 14.96
3 Banken Vorsorge-Mix Akt. - 10.83 11.19 9.72
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 15.21 14.95 16.27 14.63
3 Banken Vermögens-Mix 108.17 107.67 110.50 107.36
3 Banken Amerika Stock-Mix 21.91 21.84 23.37 19.39
Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen-Euro-Rent (t) 139.31 139.57 140.45 137.12
Raiffeisen-Global-Rent (t) 83.87 83.88 91.90 83.06
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 144.26 143.79 149.23 141.21
Raiffeisenfonds-Konservativ (t) 116.74 116.67 118.53 116.31
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 137.04 136.86 139.04 135.70
Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 233.15 229.14 247.78 208.83

Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 139.55 138.93 147.28 135.10
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 104.34 103.54 107.14 101.51
Raiffeisen-Global-Aktien (t) 273.91 269.86 299.26 265.39
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 236.78 230.08 252.96 227.41
Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 96.04 94.60 102.46 87.39
ESPA Stock Europe-Active (t) 164.21 160.23 178.04 157.94
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 127.80 125.44 133.48 119.62
ESPA Select Med (t) 174.11 174.07 177.96 169.99
PizBuin Global (t) 134.26 134.58 144.93 130.38
ESPA Select Bond (t) 157.97 157.93 159.67 157.04
ESPA Bond Combirent (t) 30.47 30.55 30.55 29.68
ESPA Portfolio Target (t) - 127.02 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 157.17 153.90 167.45 135.85

Hypo Vorarlberg Bank AG
ACATIS Aktien Global Value Fonds 158.52 156.17 172.38 146.41
ACATIS Value und Dividende 124.74 122.93 137.23 121.36
Hypo PF Absolute Return (A) 104.37 103.55 109.39 102.45
Hypo PF Absolute Return (T) 104.95 104.13 110.00 102.95
Hypo Corporate Bond Fund 15.30 15.30 15.71 15.25
Hypo-Europa-Bond 70.61 70.64 71.70 70.52
Hypo-Invest 53.95 53.35 56.17 52.91
Hypo PF Ausgewogen (A) 83.25 82.73 85.60 82.35
Hypo PF Kapitalgewinn (A) 58.20 57.20 62.78 56.05
Hypo PF Zinsertrag (A) 60.79 60.76 64.30 60.70
Hypo-Rent 7.75 7.76 7.93 7.71
Faktorstrategie Aktien Global 10.27 10.01 10.84 9.61
Aktienstrategie global 15.24 15.07 16.02 14.39
Tri Style Fund (T) 15.11 15.02 15.72 14.71

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 132.43 130.10 136.15 128.01
Uni Asia Pacific 128.50 126.92 134.94 126.92
Uni Europa 1909.14 1862.09 1939.70 1861.57
Uni Marktführer 43.02 42.27 43.61 41.72
Uni Rak Nachhaltig 72.89 71.94 73.75 71.46
KCD Union Nachh. Renten 52.89 52.94 52.94 52.74
PrivatFonds kontrolliert 128.87 128.35 130.48 128.21
VB Vorarlberg Strategie Ausgew. 53.94 55.04 56.36 53.94
VB Vorarlberg Premium Selection 109.11 118.08 122.44 109.11
Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 12.13 11.95 12.89 11.47
BAWAG Stock (t) 18.05 17.64 19.31 17.42

 Aktienindizes 06. 04   zuletzt 
Wien ATX-Prime 1740.33 1754.37
Wien ATX 3452.24 3482.74
Nasdaq 7001.80 7076.55
S&P 500 2631.82 2662.84
NY Dow Jones 24144.36 24505.22
Frankfurt DAX 12241.27 12305.19
Frankfurt TecDAX 2500.49 2512.98
Eurostoxx 50 3408.10 3429.95
Zürich SPI 10166.27 10202.03
Paris CAC 40 5258.24 5276.67
Amsterdam 539.29 540.49
Madrid 9682.80 9740.90
Hongkong 29844.94 29518.69
Japan Nikkei 21567.52 21645.42
Sydney 5886.90 5888.00

 WIENER BÖRSE

 prime market 06. 04  zuletzt 
Agrana 95.70 95.70
AMAG 51.00 51.00
Andritz AG 45.94 45.94
AT&S 21.80 22.30
Bawag 43.34 43.50
Buwog 29.06 29.04
CA Immo 27.36 27.40
Do & Co 51.90 52.00
Erste Group 40.58 41.23
EVN 15.98 16.40
FACC 22.80 22.65
Flughafen Wien 33.70 34.15
Immofinanz 2.22 2.21
Kapsch TrafficCom 39.45 39.95
Lenzing 102.10 98.50
Mayr-Melnhof 127.40 127.00
OMV 49.86 49.48
Palfinger 32.50 32.70
Polytec 16.14 16.48
Porr 27.30 27.70
Post AG 40.28 40.56
Raiffeisen Bank 30.70 32.17
Rosenbauer 52.40 51.20
SBO 90.45 92.35

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Semperit 16.50 16.50
S Immo 16.70 16.50
Strabag 33.90 32.90
Telekom Austria 7.65 7.68
UBM 41.90 41.90
UNIQA 9.50 9.41
Valneva 3.50 3.55
Verbund 23.46 23.52
VIG 27.08 27.00
voestalpine 42.59 43.15
Warimpex 1.37 1.32
Wienerberger 20.10 20.64

standard market c. 06. 04  zuletzt
Atrium Europ. 4.04 4.05

standard market a. 06. 04  zuletzt
ATB - 7.68
BKS St. 18.00 18.00
BKS Vzg. 18.10 18.00
Burgenland Hold. - 86.00
BWT AG - 22.70
Cleen Energy - 2.60
C-Quadrat - 60.00
Eco Business - 8.95
Frauenthal 26.20 26.40
Gurktaler St. - 7.55
Gurktaler Vzg. - 6.50
Heid 2.50 2.50
KTM Industries 5.90 5.90
Linz Textil - 400.00
Manner - 60.00
Oberbank St. 86.00 86.00
Oberbank Vzg. 76.00 75.50
Ottakringer St. 81.00 120.00
Ottakringer Vzg. - 80.00
PIAG - 11.33
Rath - 18.20
Schlumberger St. - 30.20
Schlumberger Vzg. - 24.50
Staatsdruckerei - 17.20

Stadlauer Malz - 83.50
SW Umwelt 9.50 9.05
Teak Holz - 0.09
Wr. Privatbank 12.50 12.50

mid market 06. 04  zuletzt
Athos Immobilien 43.00 42.20
binder+co - 13.88
HTI 0.72 0.71
Hutter & Schrantz St. 31.80 32.20

Pankl - 42.00
Sanochemia 2.30 2.28
UIAG - 22.60

AUSL. AKTIEN 06. 04 zuletzt
Robeco - 30.38
Rolinco - 28.32
Rorento - 54.34

 Änderung VT 06.04. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% - 25,40 n.a. 25,40 21,80
BTV Vzg. 0,00% - 23,00 n.a. 23,00 18,40
Volksbank 0,00% - 48,00 n.a. 55,00 45,00
Wolford 0,72% 14,00 13,90 1795 19,75 10,03
Zumtobel -0,57% 7,83 7,87 653617 19,99 7,63

  1. Warimpex 3,79  %
  2. Lenzing 3,65  %
  3. Strabag 3,04  %
  4. Rosenbauer 2,34  %
  5. S Immo 1,21  %
  6. UNIQA 0,90  %
  7. OMV 0,77  %
  8. Wolford 0,72  %
  9. Oberbank Vzg. 0,66 %
  10. FACC 0,66 %

  1. Raiffeisen Bank 4,57  %
  2. Wienerberger 2,62  % 
  3. EVN 2,56  %
  4. AT&S 2,24  % 
  5. Polytec  2,06  % 
  6. SBO 2,06  %
  7. Erste Group 1,58  %
  8. Porr 1,44  %
  9. Valneva 1,41  %
  10. Flughafen Wien 1,32  %

Die Gewinner Die Verlierer

WERTPAPIERKURSE

VORARLBERG SPEZIAL

GEWINNER & VERLIERER


